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Jahresbericht 2025 Stadtfeuerwehrverband Feuerwehr Lüneburg 

1. Grußworte des Stadtfeuerwehrverbandes 
 
Sehr geehrte Ehrenmitglieder, 
sehr geehrte Fördermitglieder, 
liebe Feuerwehr-Kameradinnen und -Kameraden, 
liebe Kameraden der Altersabteilung, 

im Jahr 2025 warfen bereits die Anzeichen der Erneuerung im Stadtfeuerwehrverband ihre 
Schatten voraus. Sowohl Uwe Heinatz als auch Rolf-Rüdiger Finke hatten angekündigt aus 
Altersgründen für eine weitere Periode nicht zur Verfügung zu stehen. Während ein neuer 
Kassenwart in diesem Jahr zu wählen ist, gilt es die Position des Vorsitzenden im Jahr 2027 
neu zu besetzen. 

Es hat sich gezeigt, dass die Position des Beisitzers sehr gut geeignet ist, um einen ersten 
Einblick in die Arbeit des Stadtfeuerwehrverbandes zu bekommen. Gleichzeitig übernehmen 
die Beisitzer auch Schritt für Schritt Verantwortung, um den Vorstand im Tagesgeschäft zu 
entlasten, damit die Aufgaben auf mehrere Schultern verteilt werden können. Daher laden 
wir jede(n) Interessierte(n) herzlich ein, sich ein Bild von der Verbandsarbeit zu machen und 
den Verband im Rahmen seiner Möglichkeiten zu unterstützen. 

Auf Veranstaltungen wie dem Sommerfest in Rettmer oder dem Blaulichttag in unserer 
Hansestadt waren wir mit einem Info-Stand präsent. Auch der 70. Geburtstag von Carl-Erich, 
Teilnahme am 275. Geburtstag der VGH sowie die Organisation des Weihnachtskonzertes 
zählten zu den Highlights 2025. Ein besonderer Erfolg war das Preisgeld bei DAS TUT 
GUT., das die Jugendfeuerwehr Häcklingen für einen neuen Verkaufsstand erhalten hat.  

Mit der Anschaffung von EC-Cash Geräten ist es uns auch gelungen, ein Angebot für 
bargeldloses Bezahlen auf Veranstaltungen zu schaffen. Nach einer kurzen Einweisung 
funktionierten die Geräte einwandfrei und wurden von Besuchern sehr gut angenommen. 
Auch hier zeigt sich, dass der Verband auf einem guten Weg ist, um gemeinsam mit der 
Feuerwehr Lüneburg Abläufe zu digitalisieren und effizienter zu gestalten. Daher passt das 
Motto des Landesfeuerwehrverbandes für 2026 sehr gut:  

FEUERWEHR – Stark durch Zusammenhalt! 

Wie wir alle wissen, ist die Situation in den kommunalen Haushalten aktuell sehr 
angespannt. Dem Rat und der Verwaltung sind durchaus bewusst, dass das ehrenamtliche 
Engagement bei der Feuerwehr Lüneburg und im Stadtfeuerwehrverband eigentlich 
unbezahlbar ist. Hier ist jeder Cent eine lohnende Investition in eine sichere Zukunft. Vielen 
Dank auch an alle weiteren Organisationen und Personen, die die Feuerwehr in Lüneburg 
unterstützen. Wir freuen uns darauf auch im Jahr 2026 unsere erfolgreiche Arbeit 
gemeinsam mit allen Akteuren fortzusetzen. 

 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 

Euer Vorstand 
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2. Tagesordnung der 45. Verbandsversammlung des StFV e.V. 

 

1. Begrüßung 

2. Tätigkeitsbericht 2025 

3. Kassenbericht 2025 

4. Kassenprüfungsbericht und Abstimmung zur Entlastung des Kassenwartes für 2025 

5. Abstimmung zum Rechnungsabschluss und Entlastung des Vorstands für 2025 

6. Wahlen:  
a) Wahl des Kassenwartes 
b) Wahl eines Kassenprüfers (Vorschlagsrecht: Ortsfeuerwehr Mitte 4. Zug) 

c) Wahl eines Ersatz-Kassenprüfers (Vorschlagsrecht: Altersabt. Ortsfw. Häcklingen) 

7. Anträge an die Verbandsversammlung 

8. Verschiedenes und Schlussworte 
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3. Der Vorstand (Stand 31.12.2025) 

 

 

 

 

 
 

Vorsitzender 
Uwe Heinatz  Kassenwart 

Rolf-Rüdiger Finke  Stellv. Vorsitzender 
Christoph Gerigk 

 

 

 

 

 

Pressewart 
Christian Stöckmann  Stadtbrandmeister 

Rainer Utermöhlen   Schriftwart 
Cornelius Grimm 

Beisitzer: 

 

  

 

 

OrtsBM Häcklingen 

Henning Wolff 

OrtsBM Mitte 

Ben Rejmann 

OrtsBM Oedeme 

Frank Noether 
OrtsBM Rettmer 

Sebastian Keikus 

   

 

1. Pressesprecher 
Feuerwehr Lüneburg 
Daniel Roemer 

Fördermitglied 
Susanne Glor 

Altersabteilung Mitte 
Dieter Hellberg 

OrtsFw Mitte 
Christine Gebhardt 
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4. Organisation des Stadtfeuerwehrverbandes 
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5. Herzlich willkommen im Verband 
 

Wir begrüßen die in 2025 eingetretenen Mitglieder 
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6. Mitgliederentwicklung 

 

Der Stadtfeuerwehrverband Lüneburg e. V. setzt sich wie folgt zusammen 

Stand am 01.01.2026 

Ordentliche Mitglieder  351 

Außerordentliche Mitglieder  377 

Insgesamt:    728 

 

Zur Erläuterung: 

Ordentliche Mitglieder sind die Angehörigen der Städtischen Einrichtung „Feuerwehr 
Lüneburg“ (aktive Mitglieder und Altersabteilung). 

Die Anzahl der Fördermitglieder (außerordentliche Mitglieder) hat sich auch im Jahr 2025 
weiter positiv entwickelt. Im Vergleich zum Vorjahr ist die Anzahl der Fördermitglieder 
(außerordentliche Mitglieder) von 372 auf 377 angestiegen. 
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7. Ausgaben durch den Stadtfeuerwehrverband 2025 
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8. Einnahmen des Stadtfeuerwehrverbands 2025 
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9. Jahresabschlussbericht 2025 
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10. Etatplanung 2026 
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11. Protokoll   
 

44. Verbandsversammlung des  

Stadtfeuerwehrverbandes Lüneburg e.V.  

vom 07.03.2025 im Feuerwehrhaus Lüneburg-Mitte 

 

Tagesordnung vom 07.03.2025: 

1. Begrüßung 

2. Jahresbericht 2024 

3. Kassenbericht 2024  

4. Kassenprüfungsbericht eines Kassenprüfers und Entlastungsantrag 

5. Abstimmung zum Rechnungsabschlusses und Entlastung des Vorstands für 2024 

6. Wahlen  
a) Wahl des Pressewartes 
b) Wahl des Schriftwartes 

c) Wahl eines Kassenprüfers (Vorschlagsrecht: Ortsfeuerwehr Häcklingen) 

7. Anträge an die Verbandsversammlung 

8. Verschiedenes und Schlussworte 

 

Anwesende, stimmberechtigte Mitglieder: 162 (144 ordentliche, 18 außerordentliche) 

 

Beginn: 19:32   Uhr        Ende: 20:05 Uhr 
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TOP 1: Begrüßung 

Der Vorsitzende des StFV, Uwe Heinatz, eröffnet die Versammlung mit den Worten: „Feuerwehr! 
Eine Konstante in dieser wirren Zeit“. Unter dieses Motto möchte Ich die diesjährige 

Mitgliederversammlung stellen.  

Zunächst möchte ich allen aktiven Mitgliedern für ihren unermüdlichen Einsatz und ihr Engagement 
danken. Ihr seid das Herzstück unserer Feuerwehr und des Verbandes. Ohne euren Einsatz wäre 
unsere Gemeinschaft nicht das, was sie ist. Ob bei Einsätzen, Übungen oder in der Jugendarbeit – 

euer Engagement ist unverzichtbar. In den letzten Monaten habt Ihr viele Herausforderungen 
gemeistert. Die Einsätze waren zahlreich und Ihr habt bewiesen, dass Ihr als Team 
zusammenarbeiten könnt, um unsere Hansestadt zu schützen.  

Ein weiterer wichtiger Punkt ist die Nachwuchsgewinnung. Unsere Kinder- und Jugendfeuerwehr ist 
der Grundstein für die Zukunft von Feuerwehr und Verband. Lasst uns weiterhin dafür sorgen, dass 
junge Menschen für die Feuerwehr begeistert und ihnen die Werte und das Wissen vermittelt 
werden, die sie benötigen, um in unsere Fußstapfen zu treten.  

Und dann sind da noch die Fördermitglieder. Auch Sie leisten einen unverzichtbaren Beitrag durch 
Ihre Spende. Ohne Sie, die Fördermitglieder, wären die Tätigkeiten des Verbandes für die 
Kameradschaftspflege und Jugendarbeit nicht möglich. Dafür möchte ich Ihnen besonders meinen 
Dank aussprechen. 

Abschließend möchte ich sagen, dass ich stolz darauf bin, Teil dieser Gemeinschaft zu sein. 
Gemeinsam, als Feuerwehr und Verband, können wir alles erreichen, was wir uns vornehmen. 
Lasst uns weiterhin zusammenarbeiten, um unsere Stadt sicherer zu machen und die Werte der 
Feuerwehr hochzuhalten.  

Herzlich willkommen auf der 44. Verbandsversammlung des Stadtfeuerwehrverbandes Lüneburg 
e.V. 

Für die musikalische Begleitung danke ich dem Lüneburger Stadtorchester unter Leitung von Volker 
Masemann.  

Ich stelle fest, es ist frist- und formgerecht eingeladen worden. 

Sollte einer der Mitglieder keine Einladung erhalten haben, bitte bei uns melden. Fest steht: alle E-
Mails sind versandt. Bitte überprüft auf alte, aber noch aktive Adressen und Euren Spamordner. 

Es sind 144 aktive und Alterskameraden und 18 Fördermitglieder erschienen. Nach der Satzung §9 
Abs. 1 ist die Versammlung unabhängig von der Anzahl der erschienenen Verbandsmitglieder 
Beschlussfähig. 

Es sind alle Fördermitglieder und alle Mitglieder der Feuerwehr Lüneburg ab 18 Jahren 
wahlberechtigt. Jeder hat nur eine Stimme. Sofern jemand Mitglied der Feuerwehr Lüneburg und 
gleichzeitig Fördermitglied ist, hat er nur eine Stimme. 

Bei den Entlastungen zu Top 4 a und 4 b dürfen Vorstandsmitglieder nicht teilnehmen. 

Bestehen Einwände gegen die Tagesordnung 

Die Tagesordnung wurde einstimmig durch die Versammlung beschlossen.  

Uwe Heinatz übergibt für den Tätigkeitsbericht an seinen Stellvertreter Christoph Gerigk. 
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TOP 2: Tätigkeitsbericht 2024 

Ch. Gerigk stellt den Jahresbericht 2024 vor. 

Im Berichtsjahr 2024 hat sich der Vorstand, aber auch der geschäftsführende Vorstand, regelmäßig 
getroffen, um Sitzungen, Öffentlichkeitstermine vorzubereiten bzw. um über Förderanträge zu 
beraten und abzustimmen. 

Wie üblich nahmen wir an den Sitzungen des Stadtkommandos und des Kreisfeuerwehrverbandes 
teil. Auch nahmen wir an Online-Schulungen zur Vorstandsarbeit und Gemeinnützigkeitsrecht der 
Deutschen Stiftung Ehrenamt und Engagement (kurz DEE) und der Vereinswelt.de teil. 

Weiter berichtet er, dass auch im Jahr 2024 wieder 3 Infobriefe an unsere Mitglieder versandt 
wurden. Besonderen Dank dafür auch noch einmal an Dieter Helberg und Christian Stöckmann für 
die redaktionelle Erstellung der Infobriefe.  

Beim Sommerfest im Rettmer am 15.Juni, beim Tag der offenen Tür hier in der Mitte am 24.August, 

beim Stadtteilfest Kreideberg am 31.August, beim Ehrenamtstag 29.September und beim 
Blaulichttag am 3. November hatten wir jeweils unseren Informationsstand aufgebaut. Bei uns 
stand, wie immer, das Glücksrad nicht still. 5 Personen hatten dabei das große Glück eines 
Hauptgewinns. Veranstaltungen wie diese sind für alle Hilfsorganisationen, aber natürlich auch für 
uns eine gute Möglichkeit sich öffentlich zu präsentieren und die Besucher zu informieren.  

Für die neuen und alten Führungskräfte initiierten wir zusammen mit Michael Bahr (Leiter des 
Rechtsamtes) eine Schulung zum Thema „Haftung der Führungskräfte“. Eine Rechtschulung, die 
alle Teilnehmer wachhielt. Dafür nochmals Danke, Michael.  

Alle diese Veranstaltungen, wie auch heute diese Versammlung, wären ohne die Hilfe und 
Unterstützung der Mitglieder der Feuerwehr nicht möglich. Dafür möchten wir uns hier noch einmal 
herzlich bedanken. 

Das war der kurze Tätigkeitsbericht.  

Zum Schluss bedankt er sich für die Aufmerksamkeit der Versammlung.  

 

TOP 3: Kassenbericht für 2024 

 

Rolf-Rüdiger Finke verliest den Kassenbericht für 2024. 
 
Er weist darauf hin, dass einige Exemplare des Jahresberichts 2024 auf den Tischen liegen und 

dass auch alle die Möglichkeit haben sich diesen per QR-Code herunterzuladen. Die QR-Codes 
liegen ebenfalls auf den Tischen aus zum Abscannen.  
 
Er bietet an, wenn die Exemplare nicht reichen, dass sich die Mitglieder gerne im Laufe des Abend 
bei ihm melden können, dann sende er ihnen den Jahresberichtsbericht auch gern nachträglich zu. 

Ansonsten solle dieser auch auf unserer Internetseite veröffentlicht werden.  
 
Im Jahresbericht 2024 findet die Versammlung die Fördermitglieder, die neue in den Verband 
eingetreten und die Mitglieder die 2024 verstorben sind sowie die Mitgliederentwicklung 2024.  
16 Neu-Mitglieder durften wir begrüßen aber auch 9 haben uns verlassen. 

Netto also ein erfreulicher leichter Zuwachs von 7 Fördermitgliedern.  
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Alle wesentlichen Ein- und Ausgaben vom Verband habe ich unter dieser Rubrik aufgeführt und 
erläutert. Im Jahresabschlussbericht finden Sie diese Zahlen zusammengefasst. Unser 
Kontoguthaben hat sich zum Jahresende um 4,1 T€ auf 38,8 T€ ermäßigt. 
 
Zu den Einnahmen: 

 
An Förder-Mitgliedsbeiträgen sind ca.  31,5T€, 
an Zuwendungen der HLG für die Kameradschaftspflege 26 T€, 
an Spenden ca. 36 T€, davon ca. 1,2 T€ für den Verband eingegangen. 
Die Zinseinnahmen betrugen erfreuliche ca. 4,3 T€. 
Die weiteren Posten bei den Einnahmen sind i.d.R. durchlaufende Posten, die Sie auch auf der 
Ausgabenseite wiederfinden. 
 
Zu den Ausgaben: 
Die Auszahlungen von Kameradschaftsgeldern sind durch die gestiegenen Aktivitäten stark auf 

68,8 T€ gestiegen, finanziert durch die vereinnahmten Kameradschaftsgelder, Spenden, 
Beitragsanteilen an den Fördermitgliedsbeiträgen und den Abbau von Kostenstellenguthaben beim 
Verband. 
In den Zuführungen zu den Rücklagen in Höhe von ca. 103 T€ ist die Wiederanlage der freien 
Rücklagen aus dem Vermächtnis nach C.-O Rothgarn (90 T€) enthalten. 
Für den Internetauftritt und das neue Vereinsprogramm wurden ca. 2 T€ ausgegeben. Dieser 
Posten wir 2025 deutlich geringer ausfallen. 
 
Weitere Ausgaben: 
 

  Inventar/Anschaffungen                                             20,8 T€ 
  Ausbildung                                                                    0,9 T€ 
  Verbandszuschüsse an die Einheiten                        12,5 T€ 
  davon Kinder- u. Jugendarbeit                                   11,5 T€ 
  Verwaltungsausgaben (Porto- und Büromaterial)        0,7 T€  
    
Die Aktivitäten im Jahr 2024, vor allem die der JF- und KF-en (Zeltlager und andere 
Unternehmungen) konnten deutlich gesteigert werden.  
 
In diesem Zusammenhang konnten die Zuwendungen für diese Ausgaben erfreulich erhöht werden. 

Die dem Verband zustehenden Mittel  
- Fördermitgliedsbeiträge und Beitragsanteile von z. Zt. ca. 14,5 T€ 
- Zinseinnahmen auf die Rücklagen in Höhe von              ca. 4,3 T€  
- Spenden                                                                                0,6 T€ 
konnten auf ca. 19,3 T€ gesteigert werden. 
 
Aus der Aufstellung der Verteilung des Zuschusses der HLG zu den Kameradschafts- und 
Verpflegungsgeldern können Sie den Mittelzufluss an die einzelnen Ein- und Teileinheiten und die 
Ausgaben für die Getränke nach dem Einsatz ersehen. Hier sind nur die Ausgaben bis Nov. 24 
enthalten. Die Gesamtausgaben für Kameradschaftsgelder werden nicht durch den Zuschuss der 

HLG (26 T€) zu den Kameradschaftsgeldern gedeckt und müssen aus anderen Einnahmen des 
Verbandes finanziert werden. 
 
Am Schluss des Jahresberichtes finden Sie die Etat-Planung 2025. Hier wurden nur die uns fest 
zugesagten Einnahmen (Fördermitgliedsbeiträge und der Zuschuss der HLG zu den 

Kameradschafts- und Verpflegungsgeldern) und die erwarteten Zinseinnahmen (2,8 T€) 
berücksichtigt. 
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Das geplante Kontoguthaben zum 31.12.2024 liegt mit ca. 19,9 T€ deutlich unter dem vom 
Jahresanfang. 
 
Gehen weitere Zuwendungen ein, die nicht zweckgebunden und für die einzelnen Teileinheiten 
bestimmt sind, erhöhen sich natürlich unsere finanziellen Möglichkeiten.  

 
Er fragt die Versammlung ob es zu den vorgetragenen Fragen gibt oder benötigen Sie weitere 
Erläuterungen zum Jahresbericht und den aufgeführten Positionen. 
 
Es gab keine Fragen der Versammlung.  

 
Sollten sich bei Ihnen im Laufe dieses Abends noch Fragen ergeben, so sprechen Sie mich bitte 
an. Ich werde Ihnen dann Ihre Fragen gern beantworten. 
 
An dieser Stelle: Einen ganz herzlichen Dank an Sie, alle Unterstützer und  

Spender vom Stadtfeuerwehrverband. 
 
R.-R. Finke freut sich, dass Frau Susanne Glor, im Rahmen der Kassenführung mich seit dem 
Herbst 2024 unterstützt. Ebenfalls hat auch Uwe Heinatz viele Arbeiten mit übernommen.  
 

R.-R. Finke bedankt sich bei Beiden herzlich.  
 
Weiter berichtet er dass die Umstellung des Vereinsprogrammes auf ein Mehr-Arbeitsplatz-
Programm sehr arbeitsintensiv war - und noch ist nicht alles geschafft. In den letzten 4 Monaten 
war der Arbeitsumfang mehr als ein Full-time-job. Er benötige dringend neben Susanne noch 

weitere Unterstützung! 
 
„Also nicht so schüchtern und bitte melden, wer Interesse hat!!!“ 
 
Er bedankt sich für die Aufmerksamkeit und ebenso bei der FW-Führung, den OrtsFw-en mit ihren 

AA, den JF-und KF-en sowie den Kameradschaftsgruppen für die stets vertrauensvolle und 
kameradschaftliche Zusammenarbeit. 

 

TOP 4: Kassenprüfungsbericht und Abstimmung zur Entlastung des Kassenwarts für 2024 

Christian Niemann der Kassenprüfer berichtet über die Prüfung und beantragt die Entlastung.  

Für die Genehmigung des Kassenprüfungsbericht und Abstimmung zur Entlastung des 
Kassenwarts für 2024 stimmten 156 Personen, dagegen 0 und 1 Personen enthielten sich. 

Damit sei der Vorstand für die Jahr 2024 offiziell entlastet. 

 

TOP 5: Abstimmung zum Rechnungsabschluss und Entlastung des Vorstands für 2024 

Für die Genehmigung des Kassenabschlusses und die Entlastung des Vorstandes für 2024 
stimmten 156 Personen, dagegen 0 und 1 Person enthielt sich. 

Damit sei der Vorstand für die Jahr 2024 offiziell entlastet. 
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TOP 6: Wahlen 

Unter Leitung des stellv. Vorsitzenden Christoph Gerigk wurden die folgenden Positionen gewählt:  

 

a.) Wahl des Pressewartes 

Es wird die Wiederwahl von Christian Stöckmann vorgeschlagen. Da er heute nicht da ist hat er 
zuvor schriftlich mitgeteilt das er mit seiner Wiederwahl einverstanden ist und die Wahl annehmen 
würde.  

Einstimmig wiedergewählt mit 162 Stimmen 

Er nimmt die Wahl an.  

 

b.) Wahl eines Schriftwartes 

Es wird die Wiederwahl von Cornelius Grimm vorgeschlagen. 

Er wird mit 161 Stimmen und einer Enthaltung gewählt. 

Er nimmt die Wahl an. 

 

c.) Wahl eines Kassenprüfers 

Der Ortsfeuerwehr Häcklingen schlägt Dennis Petersen vor.  

Er wird einstimmig mit 162 Stimmen gewählt. 

Er nimmt die Wahl an.  

 

TOP 7: Anträge an die Verbandsversammlung  

Schriftliche Anträge sind nicht eingegangen  

TOP 8: Verschiedenes und Schlussworte  

Der stellv. Vorsitzenden Christoph Gerigk Christoph richtet noch ein paar Worte an die 
Versammlung. 

Ich möchte heute nochmal die Gelegenheit nutzen, um für die Mitarbeit im Stadtfeuerwehrverband 
zu werben! In zwei Jahren stehen Wahlen für den Vorsitzenden, den stellvertretenden Vorsitzenden 
und den Kassenwart an. Leider werden einige von uns aus Altersgründen nicht erneut kandidieren, 
das bedeutet, wir brauchen frischen Wind! Wenn ihr euch vorstellen könnt, euch einzubringen, gibt 

es eine sehr gute Möglichkeit: Als Beisitzer. So könnt ihr unverbindlich erste Erfahrungen sammeln 
und einen Einblick bekommen, wie der Verband funktioniert und euch überlegen, ob das was für 
euch ist. Und wer steckt dahinter?  

Der Verbandsvorstand! 
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In dem ihr als Beisitzer mitarbeiten könnt. Wir organisieren nicht nur Versammlungen und kümmern 
uns um die Finanzen der Ortsfeuerwehren und Löschzüge in Lüneburg, sondern entscheiden auch 
über Förderungen, starten neue Projekte und sorgen dafür, dass unsere Feuerwehr-Familie 
bestens unterstützt wird. Kurz gesagt: Wir setzen uns dafür ein, dass ihr euren Dienst optimal 
ausüben könnt.  

Aber und das ist heute wichtiger denn je, leisten wir auch einen wichtigen Beitrag zur Demokratie. 
Die Feuerwehr ist ein zentraler Bestandteil der gesellschaftlichen Teilhabe – und damit ein starkes 
Gegenmodell zu Hass und Spaltung. Gerade in Zeiten, in denen gesellschaftliche Strukturen unter 

Druck geraten, ist es umso wichtiger, dass wir als Gemeinschaft funktionieren, uns engagieren und 
zeigen, dass Zusammenhalt möglich ist. 

Die Arbeit unseres Verbandes basiert auf demokratischen Werten, denn wir sind ein lebendiger Teil 
unserer pluralistischen Gesellschaft und tragen dazu bei, dass die Feuerwehr genau das 

widerspiegelt und einen aktiven Beitrag zur Stärkung der Gesellschaft beiträgt. Im Leben gibt es 
nichts geschenkt, dass gilt auch für den Verband.  

Dieser stellt in seiner Form eine beachtliche personelle Entlastung der 4, bald 5 Ortswehren in 

Lüneburg da. Ohne den Verband müsste jede von unseren Ortswehren ihren eigenen Förderverein 
gründen, um Fördergelder, die es braucht, zu beschaffen, zu verwalten und zuzuwenden. Das wäre 
nicht nur ineffizient, es wäre auch mit einem beachtlichen personellen und zeitlichen Aufwand 
verbunden, den keiner will.  

Warum erwähne ich das in aller Deutlichkeit? 

Wir werben als Vorstand des Verbandes seit zwei Jahren intensiv um Beisitzer, die dann ggf. ein 
Amt im Vorstand übernehmen wollen. Und leider verhallt dieser Aufruf bislang vollständig. Ich muss 

es daher an dieser Stelle mit der gebotenen Dringlichkeit sagen: Der Verband steuert auf eine 
Handlungsunfähigkeit zu, sollte es uns nicht gelingen, zentrale Positionen zu besetzen. 

Der Beisitz ist unverbindlich und er tut nicht weh, ich lade euch daher alle ein, ein Teil des 

Vorstandes zu werden, zunächst als Beisitzer. Gemeinsam können wir die Zukunft unseres 
Verbandes gestalten und damit auch einen Beitrag für eine starke Gesellschaft leisten. 
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Der Vorsitzende Uwe Heinatz übernimmt für das Schlusswort. 

 

Wie es gute Sitte ist, laden wir Sie / Euch nach der Versammlung der Lüneburger Feuerwehren zu 
einem guten Essen, diversen Getränken und Gesprächen ein.  

Ich bedanke mich noch einmal bei dem Lüneburger Stadtorchester unter Leitung von Herrn Volker 

Masemann für die musikalische Umrahmung der Versammlung.  

Mein Dank gilt aber auch den vielen Helfer, von der Altersabteilung bis zur HWB. Ohne Euch wäre 
diese Veranstaltung nicht möglich gewesen. 

Herzlichen Dank für Eure / Ihre Teilnahme an der Mitgliederversammlung des 
Stadtfeuerwehrverbandes.  

Auf Wiedersehen im nächsten Jahr und bleiben Sie gesund! 

Er schließt die Versammlung um 20:05 Uhr  

 

 

 
Lüneburg, den 07.03.2025 

 

 

Cornelius Grimm, Schriftwart StFV 

Protokollführer 

 

 

gez. Uwe Heinatz             gez. Christoph Gerigk 

Uwe Heinatz 

Vorsitzender 

  Christoph Gerigk 

Stellvertretender 

Vorsitzender 
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12. Impressionen 2025   
 

    

Blaulichttag 2025     Blaulichttag 2025 

    

Grillen Rathausgarten 2025    Grillen Rathausgarten 2025 

    

Sommerfest Rettmer 2025    Sommerfest Rettmer 2025 

    

275. Geburtstag VGH     70. Geburtstag Carl-Erich 


